
Checkliste Due Dilligence -Betriebsprüfung bei Unternehmensverkäufen

Description

Ein Due Diligence-Prozess ist äußerst wichtig, wenn man beabsichtigt, in ein Unternehmen zu investieren und
auch wenn man sein eigenes Unternehmen für potenzielle Investoren attraktiv machen will. Mit Due Diligence
prüft man grundlegend das Risiko einer Transaktion, indem man Informationen analysiert und validiert. Dies
kann kritische Faktoren offenbaren, die den Wert und die Durchführbarkeit der Investition beeinflussen können.

Due Diligence Checkliste

Unternehmensstruktur und allgemeine Informationen
Finanzielle Überprüfung
Wirtschaftliche Überprüfung
Kunden und Marktanalyse
Produkte und Dienstleistungen
Rechtliche Due Diligence
Personalstrukturen, -politik und -richtlinien
Technologie und geistiges Eigentum
Wettbewerbsanalyse
Risikoanalyse

Bedeutung der Listenpunkte:

Unternehmensstruktur und allgemeine Informationen: Es ist wichtig, die rechtliche Struktur und die
Organisationsstruktur des Unternehmens zu verstehen, um den Umfang und das Potential der Investition zu
erfassen.

Finanzielle Überprüfung: Eine gründliche Analyse der finanziellen Vermögenswerte und Leistungen des
Unternehmens hilft, die Rentabilität und Stabilität des Unternehmens zu erkennen.

Wirtschaftliche Überprüfung: Das Verständnis der aktuellen wirtschaftlichen Zustände und Prognosen des
Unternehmens ist entscheidend, um eine fundierte Entscheidung über die Investition zu treffen.

Kunden und Marktanalyse: Die Kenntnis der aktuellen und potenziellen Kundenbasis sowie des Marktes, in
dem das Unternehmen tätig ist, kann helfen, zukünftige Chancen und Risiken zu erkennen.

Produkte und Dienstleistungen: Das Verständnis der Produkte und Dienstleistungen des Unternehmens ist
notwendig, um seine Position und Wettbewerbsfähigkeit auf dem Markt zu beurteilen.

Rechtliche Due Diligence: Es ist unerlässlich, alle rechtlichen Aspekte zu prüfen, einschließlich bestehender und
potenzieller Rechtsstreitigkeiten, Verträge und Haftungsfragen.

Personalstrukturen, -politik und -richtlinien: Die Personalpolitik und angemessene Strukturen sind
notwendig, um das langfristige Engagement und die Stabilität von Schlüsselpersonen im Unternehmen zu
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beurteilen.

Technologie und geistiges Eigentum: Die technologischen Fähigkeiten und das geistige Eigentum eines
Unternehmens sind wichtige Faktoren, um seinen Wettbewerbsvorteil und Marktwert zu ermitteln.

Wettbewerbsanalyse: Eine genaue Kenntnis der Hauptwettbewerber, ihrer Strategien und Marktpositionen kann
das Geschäftsumfeld und die möglichen Bedrohungen und Chancen, die sich daraus ergeben, verdeutlichen.

Risikoanalyse: Letztendlich ist es wichtig, eine umfassende Risikoanalyse durchzuführen, um das Risiko von
Marktveränderungen, finanziellen Schwierigkeiten oder anderen potenziellen Problemen zu verstehen und zu
bewältigen.

Verstehen Sie die Bedeutung und den Prozess der Due Diligence ist entscheidend für die Führung von Geschäfts-
und Investitionstransaktionen. Unabhängig davon, ob Sie ein Investor sind, der einen möglichen Vorteil
betrachtet, oder ein Unternehmer, der sich auf eine Akquisition oder Fusion vorbereitet, gibt es bestimmte
Schlüsselfragen, die Sie über Due Diligence kennen sollten. Die folgenden Fragen und Antworten sollen Ihnen
dabei helfen, ein grundlegendes Verständnis von Due Diligence zu erlangen und die Wichtigkeit davon in
verschiedenen Geschäftssituationen zu betonen.

Was ist Due Diligence?

Due Diligence ist ein Prozess der gründlichen und detaillierten Untersuchung, den Unternehmen durchführen,
bevor sie Geschäftstransaktionen wie Fusionen, Übernahmen, Investitionen, Partnerschaften oder andere
wesentliche Verträge abschließen. Der Hauptzweck von Due Diligence ist es, versteckte Risiken oder
Verbindlichkeiten aufzudecken und sicherzustellen, dass alle Parteien die relevanten Informationen haben, um
eine fundierte Entscheidung zu treffen.

Warum ist Due Diligence wichtig?

Due Diligence ist ein wichtiger Schritt vor jeder bedeutenden Geschäftstransaktion, da er dazu beiträgt,
finanzielle Verluste zu vermeiden, rechtliche Probleme zu minimieren und informierte Entscheidungen zu treffen.
Es ermöglicht den Parteien, sich ein vollständiges Bild von der Situation oder dem Unternehmen zu machen,
indem es finanzielle, rechtliche und operationale Risiken aufdeckt.

Welche Arten von Due Diligence gibt es?

Es gibt verschiedene Arten von Due Diligence, darunter finanzielle, rechtliche, operationale und geschäftliche
Due Diligence. Finanzielle Due Diligence beinhaltet die Überprüfung der finanziellen Aufzeichnungen eines
Unternehmens. Rechtliche Due Diligence überprüft rechtliche Aspekte wie Verträge, Eigentumsrechte und
mögliche Rechtsstreitigkeiten. Operationale Due Diligence untersucht die Betriebsprozesse und die Effizienz
eines Unternehmens, während geschäftliche Due Diligence die Geschäftsstrategie und den Markt analysiert.

Wie lange dauert eine Due Diligence?

Die Dauer einer Due Diligence hängt von der Komplexität der Transaktion, der Größe des Unternehmens und der
Menge an zu überprüfenden Informationen ab. In der Regel kann der Prozess zwischen einigen Wochen und
mehreren Monaten dauern.
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Wer führt eine Due Diligence durch?

Due Diligence wird in der Regel von spezialisierten Teams durchgeführt, die aus Finanzexperten,
Rechtsanwälten, Wirtschaftsprüfern und anderen Fachleuten bestehen. Abhängig von der Art der Due Diligence
können auch Branchenexperten und technische Fachleute beteiligt sein. Das Team wird in der Regel von der
Partei ausgewählt, die die Untersuchung anordnet, z.B. dem Käufer oder Investor.
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